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Oben Unten
Oben spielen sie Klavier
Mutter, Tochter, Hände: vier,
Papas Absatz dazu hackt
Ein- zwei- drei- vier- Vierteltakt.

Unten läuft ein Grammophon.
Die Platte: «Jazz mit Saxophon».
Hat Rhythmus, Tempo, Schwung
und kratzt infolge Sprung.

Ueber-oben: Radio.
Alpaufzug im Studio.
Kuhgeläute, zwischendrin
jodeln Senn und Sennerin.

Ueber-unten: zwei Garagen
Wasserrauschen, Wagenwaschen;
Pfr pfr pfr Motor probieren,
den Vergaser regulieren.

Oben. Unten. Ich dazwischen
zwischen all den Tongemischen,
zahl' dreitausend Franken Miete.
Wer wär' unzufrieden? bitte! EVO

Lieber Spalter
Kürzlich fragte ich in einem

Lebensmittelgeschäft nach getrockneten
Bananen und erhielt zur Antwort, es gebe
keine mehr. Da ich mich darüber
verwunderte, erklärte mir die Verkäuferin
in allem Ernst: «Wüssedsi, die sind
amig us de tüütsche Kolonie cho, und
jetz chönned sie s' nümme schicke!»

S.S.

Ja meined dänn Sie, de Alarm göng Sie nüt aa!"

Ja das meini. Ich bi drum kein Hiesige!"

Die besorgte Gattin
Es läutet. Madame öffnet und führt

den Besuch in den Salon. Dann sucht
sie ihren Mann.

Er: «Wär hät glütet?»
Sie: «Es warted en Herr uf Di, Karli,

er möcht Dich spräche.»
Er: «Jä, wer isch es, kännsch en?»

Sie: «Du muesch mi begryfe, aber
los Du häsch i letschter Zyt ä so
schlächt usgseh und soviel ghueschtet,
weisch, i bi würkli i Sorge gsi wäge
Dir stell der nur vor, wenn ich Dich

ä so plötzlich müefjti verlüre äs wär
jo furchtbar, Karli.»

Er: «Mach doch us nüüf ä sones Züg,
wäg dem bitzli Hueschte stirben i jetz
amel nonig. Doch wenn de Dokter scho
einisch do isch, so chasch en jo lo ine-
cho. Isches dä Dokter Wäber?»

Sie: «He nei, Du verstohsch mi falsch,
es isch dä Rölly, dä Läbesversicherigs-
agänt!» Karagös

Auflösung des Bosco-Bilderrätsels

Lugano Lupe g an O
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«Findet Sie nid au, Herr Diräkter, es seig
es z'grohes Gstürm wäg de Usglichkasse?
Mit zwei Franke Sold und em Aesse chaînes

doch mache. Ich han jetzt au nu na
eis Dienschtmeitli!» Vino

Kluge» Elektro-Trocken-Rasierer
Das Marken-Fabrikat zum volkstümlichen Preis.
Amerikanisches Fabrikat! + 1 Jahr Garantie!
Scherkopf aus rostfreiem Schwedenstahl,
wie bei den teuren Apparaten. Höchste
Präzision. Zu haben in den guten Fachgeschäften.

Generalvertretung: Paul Haeny & Cie.,
Talstrahe 83 Zürich Tel. 3 61 91
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